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Text SFG
Bilder zVg, Wassmann-Takigawa,  
Contec AG, Hotel Seepark Thun

Unternehmen Plan Biodivers für mehr 
naturnahes Grün im bebauten Raum ein. 
«Es freut mich, dass wir an der Fachtagung 
nicht nur verschiedene Disziplinen zusam-
menbringen, sondern auch unterschied-
liche Organisationen, um gemeinsam 
Lösungsansätze zu finden, wie wir zu noch 
viel mehr ökologisch wertvollem Gebäude-
grün kommen», sagt Walch. Im Fokus der 
Jubiläumstagung werden folgende The-
men stehen:

	■ Klimaanpassung und ökologische Wir-
kung von Gebäudebegrünungen.

	■ Die Rolle von Begrünungen in der Stadt-
planung, Architektur und Gestaltung von 
Gebäuden.

	■ Technik, Pflege und Unterhalt von Ge-
bäudebegrünungen.

	■ Normen, Förderprogramme und politi-
sche Rahmenbedingungen. 

	■ Ökonomie und Mehrwert von Massnah-
men zur Gebäudebegrünung.

	■ Kommunikation, Akzeptanz und Beteili-
gung im Rahmen von Begrünungsmass-
nahmen.

	■ Innovation und Forschung im Bereich der 
Gebäudebegrünung.

Diesen Themen widmen sich ausgewiesene 
Expertinnen und Experten. Dazu gehören 
unter anderen David N. Bresch, ETH-Pro-
fessor für Wetter- und Klimarisiken. Er 
spricht über den Umgang mit Wetter- und 
Klimainformationen und wie man diese in 
Entscheiden adäquat berücksichtigt. Die 
Biologin Isabella Sedivy widmet sich dem 
Thema «Storytelling für Stadtgrün – Ge-
bäudebegrünung wirkungsvoll vermitteln». 
Silvia Oppliger, Projektleiterin Schwamm-
stadt beim Verband Schweizer Abwasser- 

Unter dem Leitthema «gemeinsam auf dem 
Weg zur blau-grünen Stadt» widmet sich 
deshalb die Jubiläumstagung der SFG am 
29. Oktober 2026 in Thun dieser zentralen 
Frage unserer Zeit: Wie gestalten wir Städ-
te so, dass sie auch in einem wärmer wer-
denden Klima lebenswert, klimaresilient 
und biodivers bleiben? Zielgruppe der 
Tagung sind neben Fachpersonen aus der 
Gebäudebegrünungsbranche vor allem 
Entscheidungsträgerinnen und -träger auf 
kommunaler Ebene, aber auch Fachleute 
aus dem Planungsbereich, der Architektur, 
der Verwaltung und der Bauwirtschaft. 

Relevante Themen – spannende  
Referate 
Durch den Anlass führen wird Bettina 
Walch. Die ehemalige Radio- und Fernseh-
moderatorin setzt sich heute mit ihrem 

Die Herausforderungen sind gross: Hitze-
perioden nehmen zu, Starkniederschläge 
werden intensiver, und der Nutzungsdruck 
auf den urbanen Raum wächst. Umso 
wichtiger sind blaugrüne Infrastrukturen, 
die Begrünung, Wassermanagement und 
Energiegewinnung verbinden. Begrünte 
Dächer und Fassaden, Retentionsflächen 
sowie naturnah gestaltete Freiräume leis-
ten einen wichtigen Beitrag zur Kühlung, 
zur Förderung der Biodiversität und zur 
Verbesserung der Lebensqualität. Diesem 
wichtigen Thema widmet sich die Schwei-
zerische Fachvereinigung für Gebäudebe-
grünung SFG bereits seit 30 Jahren (siehe 
Kasten).

Und für die Branche im Allgemeinen 
sowie für die SFG im Speziellen gibt es 
weiterhin viel zu tun, um den Herausforde-
rungen des Klimawandels zu begegnen. 

Anlässlich ihres 30-Jahr-Jubiläums organisiert die Schweizerische  
Fachvereinigung Gebäudebegrünung (SFG) eine Tagung zum Thema:  
Wie können wir Städte gestalten, damit sie trotz Klimaerwärmung  
lebenswert, klimaresilient und biodivers bleiben?

«Wir möchten an diesem  
Anlass gemeinsam Lösungs-
ansätze finden, wie wir zu 
mehr ökologisch wertvollem 
Gebäudegrün kommen –  
das Potenzial ist riesig.» 

Bettina Walch 

Mitinhaberin Plan 
Biodivers und Modera-
torin am Jubiläums-
anlass.

Ideale Kombination auf einem Energie- 
GrünDach: Begrünung, Wassermanagement, 
Gebäude-Kühlung und Energiegewinnung.

Gebäudebegrünung: SFG-Jubiläumstagung am 29. Oktober 2026 in Thun   

Die blau-grüne Stadt  
der Zukunft
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30 Jahre SFG –  
Einsatz für die Gebäudebegrünung 
Eine Handvoll engagierter Fachleute aus dem 
Bereich Gebäudebegrünung gründete vor 30 
Jahren die Schweizerische Fachvereinigung für 
Gebäudebegrünung SFG. Zu einem Zeitpunkt, 
als kaum jemand über die Begrünung von 
Dächern oder gar Fassaden sprach und das 
SFG-Gründerteam fast schon einen Exotensta-
tus hatte. Der Mut zur Gründung der Fachvereini-
gung und die beharrliche Arbeit über drei 
Jahrzehnte hinweg haben sich gelohnt: Heute 
hat die SFG eine wichtige Funktion in der 
Branche für die Planung sowie Realisierung von 
Gebäudebegrünungen. Die Resultate der 
geleisteten Arbeit sind mannigfaltig: Entwick-
lung von Qualitätsstandards, Zertifizierungen 
und Richtlinien, Publikation von Merkblättern zu 
speziellen Themen, der neu geschaffene 
Lehrgang zur Fachperson Gebäudebegrünung, 
die Sensibilisierung von Baubranche, Politik und 
Gesellschaft oder die Zusammenarbeit mit 
Gemeinden. Aber vor allem: Die stetig wachsen-
de Zahl begrünter Gebäude in der Schweiz.

sfg-gruen.ch

und Gewässerschutzfachleute VSA, geht 
darauf ein, was Dach- und Fassadenbegrü-
nungen zu «klimafitten» Städten beitragen. 
Und Tanja Frieden, Boardercross-Olympia-
siegerin von 2006, wird darüber sprechen, 
wie Resilienz bereits im Kopf entsteht. 
Ebenfalls um Resilienz geht es im Referat 
von Martina Marchesi, Leiterin Nachhaltig-
keit im Unternehmen bei der Mobiliar; sie 
behandelt das Thema «Klima findet Stadt 
– Schwammstadt für mehr Klima-Resilienz 
im besiedelten Raum». Ob harte Fakten, 
Visionen oder konkrete Massnahmen: Die 
SFG-Jubiläumstagung 2026 lädt dazu ein, 
gemeinsam Perspektiven, Lösungen und 
Wege für die blau-grüne Stadt von morgen 
zu entwickeln.  ■

SFG-Jubiläumstagung 2026
Datum/Zeit: Donnerstag, 29. 10.2026, 
8.00 bis 16.30 Uhr
Ort: Hotel Seepark, Thun
Kosten (all inclusive): Fr. 95.– bis Fr. 390.–
Infos und Anmeldung: sfg-gruen.ch oder 
direkt via QR-Code: 

Inserat
Nussbaum

Vorbildlich begrünte Fassade mit Hotel-Eingang.

Hotel Seepark, Thun: Hier trifft man sich zur  
SFG-Jubiläumstagung am 29. Oktober 2026.


